
Von der Elektricitat.

Verbindung stehenden Leiters völlig entgegmge-
setzt ist. Bey einer gewöhnlichen Elekcrisirma-
schine, bey der man durch geriebenes Glas elek-
trisirt, hat also das Reibzeug Harzelektticilät,
wenn man es isolier gebraucht.

Das elektrische Licht.
S- Zes.

Wenn man einen elektrischen Körper durch
Reiben im Dunkeln elektrisirt, so leuchtet er,
besonders an denjenigen Stellen, wo man ihn
eben reibt oder sonst »ach dem Reiben berührt.
Bringt man einen Leiter daran, so sieht man
zwischen beiden Körpern seurige Strahlen. Hat
ein isolirter Leiter hier oder da scharst Spitzen
oder Ecken, so sieht man daraus sturige Piuse!
hervordringen, welche durch auseinander fah¬
rende Lichtstrahlen gebildet werden. Diese
Strahlen machen ein Geräusch wie ein kleiner
Wind; sie erwecken auch auf der Haut eben der¬
gleichen Empfindungund bewegen die Flamme
eines Lichtes oder den Rauch vor sich her. Die
Elektricitat wird durch diese hervorbrechenden
Feuerpirckel merklich vermindert.

Vorsicht, die deßweqen bey den zu elektrisirenden Kör¬
per» in Ansehung ihrer Spitzen zu beobachten ist.

Franklins elektrischer Bratenwender. Der elektrische
Stern.

S- Sry.
Wenn man gegen die Spitze eines elektri-

sirten Körpers einen breiten uuekklrischen Kör-
Hh per
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per halt, so wird der aus der Spitze des erstem
fahrende Feuerpinsel großer, oder er wird auch
wohl zuerst dadurch hervorgebracht, wenn die
Elektricitat nicht stark genug war, ihn von selbst
hervorzubringen. Hälc mm gegen die Flache
eines elektrisieren Körpers die Spitze eines nicht
eleklrisirten unelek'rijchenKörpers, so sieht man
auch an dieser Spitze einen gegen den elektrisir-
ten Körper gerichreren Fsuerpinsel. Halt man
endlich gegen eine elekmsirte Spitze eine andere
nicht elekrisirke unelekrrische Spitze, so erscheint
an beiden ein Feuerpinsel mit gegen einander
gekehrten Grundstachen.

§. 520.
In Ansehung der beiden entgegengesetzten

Elekcricitaken bemerkt man, daß der aus einer
mit Glaöelekmcirät versehenen Spitze hervor¬
brechende Feuerpinsel größer ist und mit einem
größern prasselnden Geräusche ausbricht, als
der aus einer mit Harzelek-ricitat versehenen
Spitze ausbrechende, welcher mehr zischt. Gera¬
de umgekehrt verhaktes sich mit denjenigen Feuer¬
pinsel», welche aus unclektrischen und nicht
elektrisirten Spitzen ausbrechen, die man den
eleklrisirten Körpern entgegen halt.

§. 52r.

Bringt man ein Paar nicht zugespitzte Kör¬
per nahe genug gegen einander, wovon der eine
elektrisirt, der andere nicht eleklrisirt und unelek-

trisch



Von der Elektticilät. 48 z

krisch ist, so erscheinen keine solche Feuerpinsel,

sondern man sich? zwischen beiden Körpern nuc

ein unordentlich gebildetes Licht. Bringt man

aber beide Körper noch näher gegen einander,

so erscheint plötzlich zwischen ihnen ein sehr Heller

Funke, von dem man seiner überaus großen

Geschwindigkeit wegen eigentlich nicht sagen

kann, ob er aus dem elektrisieren oder ans dein

nicht elektrisinen Körper hervordringe. Indem

«r entsteht, hört man einen Knall, besten

Stärke sich nach der Größe des Funkens und

dem Grade der Elektticilät selbst richtet.

Z. 522.

Erweckt man diesen Funken mit dem Finger,

so empfindet man einen kleinen Stich (doch wohl

nur bey kleinen Maschinen, denn bey großen

erschüttert dieser Funke den ganzen Körper und

schmelzet Goldblättchen Z.,) in demselben. Eben

so empfindet man den Stich, wenn man sich

selbst isolirt hat und elekttisiren läßt, und dann

von einem andern berührt wird. Ein solcherge¬

stalt c-'ekcrisirter Mensch zieht wie ein jeder elek-

msirter Körper, leichte Körper an sich; an den

spitzigen Ecken, die sich etwa an ihm befinden,

strahlen Feuerpinsel hervor; hat er eine Weste

von reichem Stoff an, so kam, ein anderer

feurige Striche darauf machen, wenn er die

Hand in einiger Emsemung darüber weg be¬

wegt, und um den Kopf kann man ihm einen

feurigen Glanz erwecken, wenn man den Kopf
H h s vorher
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vorher mit Spitzen einsaß?. Dieß ist die Bo-
stsche Beatificcuion oder Apotheose.

'Hamb. Magaz. B.y. S.4»!.

§. 52Z.
Macht man den elektrischen Anken stark

genug, so kann man leicht entzündliche Körper,
z. E. starken Weingeist, z- mahl wenn er vor¬
her gewärmt worden ist, eine Kerze, die eben
vorher gebrannt hat u. d. gl. dadurch anzünden.
Einige haben diesen Funken das männliche
Licht (lux Ms») der Elekllicicat, die von selbst
hervordringenden Feuerrmhen aber (§.518.519.)
das weibliche Licht (lux kamMs) genannt.
Dieses letztere zündet niemahl (? i!..), es ist
auch nie so lebhaft als jenes, obgleich meistens
viel größer.

Die hier vorgetragene Oistinction ist von ganz und gar
keinem Werth? und kann zu Jrrthümern verleiten,
Ivemi einem dabcv cocta?-- m»! und cocklcz fem,,Ii»,
negative und positive Elekrr. einfallen sollte. L.

Den ersten glücklichen Versuch. Weinöl oder vielleicht
Aether durch den elektrischen Funken zu zünden,
hat C. F. Ludolf 1744 Z» Berlin gemacht; nach¬
her hat man sogar einen leicht entzündbaren Körper
mit dem Finger einer elektrisirte» Person, oder
umgekehrt elcktrisirten Weingeist z. E. mit dem
Finger einer nicht elektrisirten Person anzündeu
gelernt.

Am leichtesten entzünden sich inst. Luft oder geschickt ge¬
troffene Mischungen derselben, mit o.rmosphäri-scher oder dephlogistncher(Knall - Luft); hierbey
etwas von den elektrischen Lampen, volras Pi¬
stole und pikkelo Pistole zum Geschwindschieße».
Die Dämpfe des Vitriol Acthcrs und des Liquor

erfordern schon einige Verstärkung von
Elektricität. L. S' S24.
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§. 524.

Aus dem bisher erwähnten elektrischen Lichte
lassen sich verschiedene gleichfalls hierher gehörige

Erscheinungen leicht erklären, z. E. der Glanz,

den man bisweilen sieht, wenn man im Dunkeln

die Wäsche wechselt oder eine reine gewärmte

Serviette schüttelt, oder wenn ma» seidene

Strümpfe im Dunkeln an- oder auszieht; das

Licht, das beym Zerfchlagen des Zuckers im

Flüstern erscheint, oder wenn min Hunde und

Katzen über den Rücken streicht, oder Pferde

stiiegelt.

Man muß aber nicht gleich alles Licht, was bey« Rei¬
ben mancher Körper im Dunkeln gesehen wird,
für ein elektrisches halten. Harte Kiesel, ächteS
Porzellan ic. zeigen im Dunkeln an einander ge¬
rieben freylich Licht, allein sie zeigen es auch
unter dem Wasser. Ich rieb ein Paar vortreff¬
liche Kacholonze aus oeni hiesigen Nat. Cabinet
in einem Eimer voll Wasser, dem ich mit etwas
Milch eine Opalfarbe gegeben hatte, und das ganze
Wasser leuchtete mit einem matten Lichte, eben
dieses geschah als ich ein Pistolen-Feuerzeug un¬
ter dem Wasser abdrückte. L.
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sbendas. -7/7 pux, r«.

lluirieme memoire lur I'eleÄriciie, per dt. ou eben¬
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«eber das elektrische Licht S. einen Brief des Hrn.
Bergrath Lvcll im Rozier Fcbr. 1787. am Ende. e..

Hh z Elektrt-
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